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Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 1 Mk. 3 Pf . mit Trägerlohn ,
im übrigen Baden 1 Mk. 60 Pf . — Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . - - Einrückungsgebühr per gewöhnliche dreigespaltene Zeile oder

deren Raum 9 Pf . — Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens lO Uhr Vormittags .

Samstag den 16 . Kovemöer

Tagesneuigkeiten .
Waden .

n Vom Rhein , 14 . Nov . Immer mehr und mehr be -

fleißigen sich die badischen Volksschullehrer durch Gründungen re .
gemeinnütziger Vereine und Institute für ihr und ihrer
Familien Wohl väterlich zu sorge » . In allen freien Lehrer -
Konferenzen wird wirklich das Feuerversicherungswesen , sowie
das Lehrer - Wittwcn - und Waifenstist eifrig berathen und be¬
sprochen ; namentlich findet letzteres viele Anhänger rcsp . Mit¬
glieder . Der Zweck des Instituts ist ein zweifacher , erstlich
gewährt er Jahresrente » für Hinterbliebene und zweitens
gibt er vorübergehende Unterstützungen in dringenden Fällen .
Jeder aktive bad . Volksschullehrer kann ( ordentliches ) Mitglied
werden , wenn er 2 Mark Eintrittsgeld resp . Aufnahmstaxe
bezahlt . Als Ehrenmitglieder werden „ Nicht lehr er " an¬
genommen . die einen einmaligen Beitrag von IO Mark oder
jährliche Beiträge von 1 Mark leisten , jedoch sind die Ehren¬
mitglieder nicht zum Rentenbezug berechtigt . — Wir wünschen
diesem schönen Unternehmen recht viele Ehrenmilglieder , die
mit reichlichen Spenden den edlen Zweck zu würdigen wissen .

— Am 12 . Nov . starb in Karlsruhe nach langwieriger
Krankheit im Alter von 57 Jahren Berthold von Frey¬
dorf , Generalmajor z . D . , Ritter des eisernen Kreuzes zweiter
und erster Klasse und anderer hoher Orden .

Konstanz , 12 . Nov . Der „ Seeb . " macht das Publikum
darauf aufmerksam , daß gegenwärtig neue österreichische
Guldenstücke zirkuliren , welche mit Zweimarkstücken leicht
verwechselt werden können , jedoch nicht den vollen Werth haben .

Deutsches Meich.
— Wie es scheint , wird die Festung Straßburg von

Seiten der Militärbehörden , trotz der vielen ncuerbauten
Forts , noch immer nicht für fest genug und uneinnehmbar
erachtet , vielmehr ist » ach der „ Köln . Ztg .

" an maßgebender
Stelle bereits der Beschluß gefaßt und fest bestimmt , daß
zwischen de » beiden auf den Hausbergen belegenen Forts noch
ein drittes angelegt werden soll ; und zwar ist der Platz da¬
für auf einer beim Dorf Mundolsheim belegenen Berg¬
kuppe , der Mundolsheimer Kopf , ausgewählt worden . Tie
zum Bau des Forts nöthigen Entwürfe sind in allen Einzel¬
heiten fertig gestellt und liegen dem Kriegsministerium zur
Entscheidung vor . Man hofft nach getroffenem Entscheide noch
im Winter die Absteckungs - und sonstigen Vorarbeiten ans¬
führen zu können , um mit Beginn der guten Jahreszeit den
Bau in vollem Umfange zu beginnen . Durch die Anlegung
dieses Forts steigt die Zahl der Straßburger detachirten Forts
auf vierzehn .

— Der frühere Finanzministcr Camphausen , gegenwärtig
in Italien verweilend , soll beabsichtigen , gleich seinem Kollege ,
Minister a . D . Delbrück , noch in den heiligen Ehestand zu
treten . Die auserkorene des alten Junggesellen soll die Tochter
eines Eisen - Industriellen des Rheinlands sein .

— Die Racc der Louis , jener arbeitsscheuen und brutalen
jungen Taugenichse , welche die Beschützer frecher Dirnen spielen
und sich von ihnen ernähren lassen , soll in der Stadt Frank¬
furt zu 200 Köpfen hcrangcwachsen sein . Früher hörte man
nur von Pariser und Berliner Louis .

— Der Kalauer der Berliner Börse vom Goldberger
und Geldborger hat noch eine Fortsetzung und diese lautet :
Wie weit muß es mit dem russischen Finanzminister gekommen
sein , wenn er schon die Buchstaben — versetzt .

GsstcrreiHische Monarchie.
— Am Sonntag Mittag sind die austro - ungarischen Dele¬

gationen zusammengetreten , und wurden vom Kaiser selbst in

der Ofener Burg empfangen und begrüßt . In den vom
Kaiser auf die Ansprachcn der Präsidenten ertheilten Antworten
sprach der Kaiser sich als durchaus einverstanden mit der von
Audrassy befolgten Politik , insbesondere mit dessen Vorgehen
in der bosnischen Frage ans , bedauerte , daß die Zustände
in Bosnien eine mehr friedliche Art Okkupation nicht gestattet
hätten , rühmte die Tapferkeit der Armee , sprach die Erwartung
aus , daß trotz der schwierigen Finanzlage der Patriotismus
der Delegirteu die zur Behauptung der Okkupation zur Zeit
noch nöthigen Gelder bewilligen werde und erklärte schließlich ,
daß die Beziehungen Oesterreichs mit allen Mächten fortwährend
die besten seien .

IrankreiH.
Paris , 9 . Nov . Vor einigen Tagen hat ein Windstoß

de » vergoldeten Hahn , welcher die Spitze des Dachreiters
der Notre . Dame - Kirche schmückt, von seinem luftigen Stand¬
punkte herabgeriffen , und mau hat ihn seitdem nicht wieder -
gefunden . Wenn diese Zierrats ) , welche nach vollendeter
Restauration des berühmten Domes durch Meister Biollet - le-
Duc erst vor einigen Jahren an dem Thürmchen angebracht
wurde , nicht gerade in die Seine , sondern , was viel wahr¬
scheinlicher , einem unehrlichen Finder in die Hände gefallen
ist , so hat der letztere einen glücklichen Fang gcihan ; denn der
Hahn trug in seinem Leib eine ganze Sammlung von fran¬
zösischen Gold - , Silber - und Kupfermünzen vom Centime bis
hinauf zum Hunde,t - Franksstück , sowie Gold - und Silberstücke
mit dem Bildniß aller europäischen Souveräne der Gegenwart .

Anglund .
— Auch in Deutschland kostet die Ehre , im Reichstage

zu sitzen , Geld und Geist , aber doch nicht so viel Geld , wie
in England der Ehrgeiz , ins Parlament gewählt zu werden .
Lord Colin Campbell ließ sich seine Wahl ins Parlament
5700 Pf . St . nahezu 40,000 Thaler kosten, sein Gegner ,
Oberst Malcolm , warf sogar 9000 Pf . St . zum Fenster hinaus ,
denn er fiel durch . In Boz „ Pickwickiern " ist zu lesen ,
warum die Wahlen in England so viel Geld kosten.

Italien .
— Der Kardinal Ledochvwski hat vor Kurzem dem Papste

einen in den Diözesen Posen und Gnesen gesammelte » Peters -
pfennig von 16,000 Franken überreicht . Der Papst soll sehr
gerührt gewesen sein über diese Gabe der armen Polen , von
denen wohl mancher in dem frommen Wahne stehen mag ,
durch Spendung seines Nothgroschens den armen „ gefangenen "

Papst von dem Hungertode gerettet zu haben .

LaLischrr Landtag .
49 . Sitzung der 2 . Kammer . 14 . Nov .
Es ist eingckommcn und wird der Petitionskommission zu -

gcwi,s . ii : Die Bitte mehrerer Gemeinden um Abänderung des
tz . 42 des Gesetzes , die Ausübung der Schafwaiden betr .

Bei der hierauf fortgesetzten Berathung der Berichte zu
den Justizgesetzcn fallen theils und werden theils geändert die
landrechtlichen Bestimmungen über die allgemeinen Vorzugs¬
rechte , das Vorzugsrecht der Staats - und Gemeindekassen an
ihre Rechner .

Dann wird , übrigens nach längerer Diskussion , beseitigt
das richterliche Unterpfandsrecht , welches seither den Liquid -
Erkenntnissen innewohnte . Für Beibehaltung der Letzteren
waren der Justizmiuisterialpräsidcnt und die Abgg . Mays ,
v . Feder , Huffschmid und Jung Han ns , dagegen die
Abgg . Seybcl , Bucherer , Betzin ger , Bär , Schoch , Neu¬
mann , Reichert , Krausmann und Näf . X .



Bürgerliche Rechtspflege .
Entmündigung .

Nr . 17,458 . Katharina Pfeifer ,
ledig von Ane , wurde durch diesseitiges
rechtskräftiges Eikenntniß vom 12 . v.
Mts . Nr . 16,375 wegen bleibender
Gcmüthsschmäche im Sinne des L . N .
S . 489 entmündigt und Jakob Fr .
Müller von Aue für dieselbe als Vor¬
mund bestellt .

Turlach , 4 . Nov . 1878 .
Größt ). Amtsgericht .

_ Diez ._

Pferch -Berstelgeruug .
fTurloch . j Nächsten
amstag . 16 . 9tov . .
ach mit tags 3 Uhr ,
rd UN hiesigen Nach¬

hause der Pferch auf 14 ölächte mittelst
öffentlicher Steigerung vergeben , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

LUbstreu - Berstergenmg .
fDurlach j Aus den hiesigen Stadt¬

waldunge » Distrikt I . Oberwald , Gaisen -
roin und Lotz versteigern wir am

TienSLng Leu jj ) . Mts . ,
Vormittags 9 Uhr ,

das vorhandene Strenlanb , zu etwa
50 Wagen geschätzt, in schicklichen Loos -
abtheilnngen .

Tie Zusammenkunft ist in odgedachtcr
Zeit auf d - in Ga ise n ra i inveg am
Holzfchlag .

Durlach , 14 . öiov . 1878 .
Städtische Bezirksforstei .

TuruvermiDurlach .

Die Monats - Versammlung findet
SüMStag Leu 16 . d . Mts . , Abends
8 Uhr , in der Brauerei Christof Wagner
statt . Der Vorstand .

Bekanntmachung .
fDurlach . j Zu dem vom Frauenverein

veranstaltete »

Zniulltrrcfortvlldungs - llnierricht,
welcher am Montag , Dienstag , Donners¬
tag und Freitag jeweils von 1 — 4 Uhr
im Handarbeitsaale des Schnlhauses ab¬
gehalten wird , werden noch Theil -
nehmeri nnc » angenommen .

Anmeldungen sind bei Frau Koch ,
Präsidentin des Frauenvereins , zu machen .

Durlach , 15 . Nov . 1878 .
Der Vorstand deS Frauenv reins .

IsImigoIö - IaslHen - ljki ' en ,
die besten und billigste» der Welt .

Unsere als streng solid und leistungsfähig be¬
kannte Firma versendet gegen Postvorfchuß oder
vorheriger Geldeinsendnng für nur 12 Mark
eine hochfeine , echt englische , vatentirte Talmr -
gold - Cylindcruhr mit bestem Präzisions¬
werk und schwerem eleganten Talmigold -Gehüuse.
Für das richtige und gule Gehen einer jeden
Uhr wird garantirt . — Gratis geben wir
zu jeder Uhr eine elegante Talinigold -Uhrkettc
mit Medaillon , moderner und neuester Facon ,

Kärssss : 6 !su L ><gmi
Uhren - Exporthaus in Wien .

Engros -Vcrkänfer erhalten Rabatt .

K
(I 'nUsuedt ) uuä aUs >' ervvnriim « !i -
Le !1»n llsilt drieüied der Zpeeiirlurrt
vr . liilttsvb in vresäen (Xeastallt ) .
Lsreits Sder 11,0001 'LUs böllanclslt .

Marktpreise
über

das Getreide vom Durlacher Wochenmarkt am 2 . Nov . 1878
(Verordnung vom 25 . März 1861 ) .

Gewicht Kaufpreis Summe Mittelpr .
Getreidegattung . des des der für Bemerkungen .

Hektoliters . Hektoliters . 3 Hektolit. 1 Hektolit.

Kilogramm Mk. Pf
"

Mk.
"

Pf
"

Mk. >Pf
Walze », beste Qualität . — —

mittlere „ . . — — — i l
geringe „ - - — — — — !—

Kernen , neu , beste „ - - 70 14 98
mittlere 68 14 55 i
geringe „ . . 60 14 12 43 65 14 54

Kernen , alt , beste — — —
mittlere — — —
geringe „ - - — — _ — ^— — ^—

Korn , beste — — —
mittlere — — —
geringe „ - - — — — — i— — —

Gerste, beste — — —
mittlere — — — !
geringe ,, - - — — — — !— — -

Käfer , beste 40 5 54
mittlere 36 5 20 !
geringe - - 34 4 70 15 44 5 15

I . Ab d . B : H . Steinmetz .

MtüwsumMgtt
von

I ^ Lrlsrrüis ,

zu

) urch vortheilhafte Einkäufe find wir in den Stand ge
setzt , dieses Sbätjtthr zu bedeutend billigeren Preisen
verkaufen , als in den vielfach ausgeiheitten Flugblättern an
geboten wird , wobei wir bemerken , daß wir nur breite
Maaren rmb erste Qualitäten führen .

Zahlreichen Besuch erwarten

Gebrüder Haber .

Brkmmtimchmuj .
jDurlach . j Unter Bezugnahme auf die (

im hiesigen Wochenblatt Nr . 131 enthaltene
Anzeige , die Eröffnung eines Winterbades r
betreffend , gebe ich hiermit bekannt , daß das -
selbe nächsten

Samstag , 16 . November ,
eröffnet und lade hierzu unter Zusicherung aufmerksamer und rein -

lichcr Bedienung zu recht zahlreicher Bethciliguug ganz ergebenst ein .
Der Preis ist folgendermaßen festgesetzt :

Ein ganzes Abonnement , 20 Billete . . . 15 Mk .
Ein halbes Abonnement , 10 Billete . . . 8 Mk .
Ei » einzelnes Bad . 1 Mk .

Doch wird bemerkt , daß einzelne Bäder vorher angemeldct ,
werden müsse » , da vorerst nur ein Tag in der Woche zum Baden

bestimmt ist , bei zunehmender Belheilignng dagegen zwei und mehrere
Tage dazu bestimmt werden . Achtungsvollst

M
'
.

Wir machen hiermit die Anzeige , daß
unsere rühmlichst bekannte , vielfach prä -
miirte , vorzügliche

Sparkochherde
nur bei Herrn Morlocü , Eisen -
Händler in Durlach , zu Fabrikpreisen
unter jeder Garantie zu beziehen sind .

Darmstadt im November 1878 .
Kedi - üktLi - kwäsi -

,
erste Darmstadter Herdfabrik .

Gpirmhanf
ist wieder angckommen .

. ) u1iu8 Iloeliseliilä .

ULriüKO ,
prima Holländer , empfiehlt

F . W . Stengel .



( Durlach . ) Bei Unterzeichnetem kostet :

)) Kilo Rindfleisch 02 Pfg .

0 Kilo Kalbfleisch 00 Pfsi -

ZnNuS Ulllt , Metzger.
Ls . Seufert L Air. peufcrt

empfehlen :
Nene

— feinst marrnirte Käringe —

— russische Sardinen in Heckes —
— Hlollmöpse —

— Bückinge zum Hlohessen —

— Sardinen in Gel —
— iioüandische Sardellen —

— holländische Pollhäringe —

pur Milchner und gemischt ,
in r». L und Tönnchen .

_ Kapern , Kssiggurlren rc . re . _

8ts ' ir ' SLKWs °s »«
in Wolle und Baumwolle empfiehlt billigst

F . W . Stengel .

haben in cien Lpoibeken. ß 7 Z

K!3lIli!5M005 ^ kL Z Z S - Z
—. L. s- H

--- L > Z

Draimrungsröhren .
Zur Trockenlegung der Felder , Aecker,

Wiesen und Rebanlagen sind 3 Sorten

D >̂ rai » irnngsröhre » von 4 , Sund
8 Centimeuter Lickstweite vorrälhig zu
haben bei Zolj . Lkilhauer ,

Ziegcleibesitzer bei Oos .

^ Lalüer - Uuterncht ^
um noch wöchentlich einige freie Stunden

auszufüllen , tvird gründlich ertheilt und
wolle n >an gefl . Anerbietungen im Kontor

dieses Blattes aniucldeu .

Schwindsucht heilbar !
In meiner Jugend , durch ein ein¬

faches Geheimmittel von dieser
fürchterlichen Krankheit befreit , habe
ich nach 4ö Jahren dieses bekannt

gemacht und seit der Zeit die schönsten
Resultate und die herzlichsten Dank¬

sagungen erzielt . Dieses Mittel ,
welches ich selber bereite , gebe ich
unentgeltlich , entnehme nur für meine

Mühe und Auslagen Entschädigung .
Ich bitte daher alle Brust - und Hals -
kranke , sich vertrauensvoll au mich
zu wenden .

k> 6 > tag ,
früher Rittergutsbesitzer , jetzt Rentier

B r o m b e r g .m

( Durlach . ) Auch im kommenden Winter

halte ich mich dem verehrt . Publikum im

Msschlachtm
bestens empfohlen .

Karl Bull .
Morgen , sind zu

verkaufen bei

Aug . Rittcrshofcr , Schuhmacher .

Nr . 7 des „ Schalk " , Blätter für Deutschen
Humor , herausgcgeben von Jul . Lohmeyer ,
Verlag von W. Spemann in Stuttgart ,
enthält an glänzenden, sehr erheiternden Ori -

ginalbeitrügen in Wort und Bild : Im Monat
des heiligen Martin , von W . H°-, mit Original -

zeichnungen von tz . Gelirts . - Aus Schalk's
Plaüber Mappe , mit Initial von ß . Kchrts .
— Ballgesprüch, Original ; , von ß . v. Grimm .
— Epigrammatische Einsälle , vonÄscarWlumcn -
lgal . - Die Benefiz -Hhäne , von Ii . Schmidt-
Kaöanks, Original ; , von Kranz Skarvina . —
Trinkspruch , von Ariedrich Güll , Original ; ,
von Ludwig Würger. — Unfern lieben Frauen,
von

"
Kranz Kirsch . - Der Abgehärtete . —

Nichts dahinter ? Original ; , von E. v. Klimm .
— Militärische Winterfreuden oder Ter dienst¬
liche Pecco, von A. Streich , mit Original¬
zeichnungen von L. v . Hrimm (Schluß ) . —
Auf der Wilhelmshvhc . — Mißverstanden ,
Original ; , von K . Kiddemann . — Dichter-
neid — Im Kleiderladcn . — Ein Gericht
Gerichtliches. — Nach Canossa. Eine höchst lehr¬
reiche Geschichte von Kastrspp , mit schönen
Bildlein von tz. Keljrts ._

Kauf -Gesuch .
Es wünscht Jemand in angenehmer

Lage unserer Stadt ein Haus zu kaufen ,
das mindestens ü Zimmer , entsprechenden
Speicher - und Kellerraum und ein Wasch¬
haus enthält . Erwünscht wäre noch ein

Hausgärtchen . Näheres bei der Exp . d . Bl .

S Brlt . , sind zu verkaufen
r/lNttNäN , Hauptstraße 50, 2 . St .

Grüner Hot . Samstag Abend :
Die beliebte A l e ck- (Sülz - ) Suppe .

In
Neue große

Türkische Zwetschgen ,
beste

Bamberger Zwetschgen,
geschälte Apfel schnitze ,

Kirseiikn .

Uirtorin -Erliskn,
geschält und gebrochen ,

grüne Holländer Erbsen ,
Große

sMer-Linsm,
Mittel - Linsen

und

weiße Möhnchen
sind eingetroffeii und cmpsuhit unter
Garalttie gut kochettder Waare zu den

billigsten Preiset ,

Ludwig Rechner.

Meine
.

1 . !
ca . 2000 Baude , bestehend in Ro¬
manen , Novellen , Erzählungen und

Theater , von den besten Schriftstellern ;
' die beliebtesten Zeitschriften ; Räuber - ,
Ritter - , Jagd und Jndianergeschichten ; !

i Jugendbibliothck und Märchenbücher ;
Wissenschaftliches , wie : Schlossers
Weltgeschichte , 19 Bände , neueste Auf - '

Tage ; Jüger
' s Geschichte der Neuzeit ;

! Geschichte des deutschen Volkes ; Wunder ^
der Urwelt , empfehle ick bestens .

AbonnementSpreis billigst .
Katalog 20 Pfg . >

H . Walz .
Parthie , verkauft

Güterbestütter Hauck .

Aufforderung.
(Durlach ) Bewerberinnen um die

Prämie der

tzlisavettsen- Stiftung
werden aufgefordert , sich im Laufe dieser

Woche bei dem Bürgermeisteramt au -

zumelde » .
Durlach , ll . Nov . 1878 .

Ter Gemeindcrath .
I . A . d . B .

H . Stein mctz .
S i e g r i st .

Heute ( SlUNSlag ) Abend :

Metzelsuppe
im golde nen A nker.

Zieglerw>iaren - nnd
üillkattsnahme

Tienstast den 10 .
und Mittwoch den

20 . November

Trautwein , Zieyclkibcsti',kr .

Apmhllffs I
in bester und feinster Qualität

empfiehlt
G . Huber , Seiler .

c Zugleich bringe ich mein Lager

c in allen Sorten

c Seilerwaaren ,
c sowie

c Seegras § » Roßhaare
c in empfehlende Erinnerung ,

c Alich wird von mir Hanf ,
^ Flachs und Abwerg für die
c mechanische Spinnerei in Mein -

a mingen angenommen . D . O .

Eine Mansardenwohnung ,
bestehend aus eimm Zimmer mit Alkov, '

Küche , Speicher und Keller , ist auf den
23 . Januar zu vermiethen

Jägerslraße 7 .

-st Neuersuudeue amerikanische >»

Z Kräuter -Fleck-Seise ^
<st. verkauft unter Garantie das Stück

^ zu 30 Pfennig A

^ H . Dcrsch , ^
^ Hauptstraße 29 . ^

Mölflirte Zimmer
werden vermiethet in der Nähe des Bahn¬
hofes . Näheres bei der Exped . d . Bl .

eo

:c- i
Lehrlings - Gesuch .

( Turlach . ) Ein junger
Mensch aus guter Familie ,
der Lust hat die Mäckerei
zu erlerne » , wird unter

günstigen Bedingungen in
die Lehre genommen von

B . Lundier , Bäcker .

KUMg ,
n A )

'"



Schönes Most- und Cosel-Obst' st zu l>'bcn l'N
_ Adam Granli .

3iURkrohs-^ llDDSiLsiit §ssi§nst.
? ro LlonLt

HN UDF
* ^ o^ Lt

Oerembsi ' . ^ IvMA MM . « s sD L U » Oerembsi ' .

Das täglich zweimalige Erscheinen des „ Berliner Tageblatt "
, als

Morgen - und Abendblatt , hat eine bedeutende Steigerung der Auflage
( um 4000 Exemplare ) zur Folge gehabt ; denn gegenwärtig besitzt das „ berliner
Kageblatt

" bereits mehr als

75,000 Abonnenten .
, - ---- - a -ULVerbreitung dreier gänzlich

!gedehntcste Benutzung des Telegraphen gewähren
inikchlmiizMil, snisniiligeii Feiieeg „ Derkiner flagebkatt ^ den Vorzug , daß

, . . ^ . . . . . .. !es durch die ihm täglich nun zweimak zugehendciipricht wohl am Deutlichsten für die Gediegen- i a,,ss » Krlichen Sverialtclearammeheit und Reichhaltigkeit ihres Inhalts und befi
° *

o .
rücksichtigt mâ zugleich

'
die außerordentliche ^Billigkeit bei der Fülle des gebotenen Stofsts/ °Psi ^ "

fo kann das „ Berliner Tageblatt " mit s° ine^ ,I Ab °nd -Ausgabe des Berliner Tage-
. meimatta -nl „ , « aakemitvolln .„NnÜ,tals b att welche bereits an . nächsten Morgen ln

allen Therlcn Deutschlands sich rn den Händender Leser befindet, enthält , außer den bis Nach¬
mittags 3 Zthr einkreffenden pokrtilchen Äach -

täglich zweimaligenAusgabc mit vollemRechtals
die reiliilmsiigstc uiul öilkiglse llciüslüc Zeiiang

empfohlen werden . Tie wertkvollen Beigaben :
das ilkustrirte Witzblatt „ ill- ll " , sowie das
belletristische Wochenblatt „ ZZertiner Sonn -
tagsbkatt " , erfreuen sich einer allseitigen An¬
erkennung.

richten und einem ausführlichen Coursbericht
der Berliner Wittagsbörle , auch noch die von
dem eigens errichteten parlamentarischen
L'ureau des „Berliner HageLkalt" redigirte
erste Hälfte der Kammerverhandlungen .

Im Feuilleton des „ Berliner Tageblatt " erscheint von Mitte November ab
ein neuer zweibändiger Roman : „Korstmeister "

von

VerthoLd Auerbach .
In dieser Erzählung verläßt der gestierte Autor die ihm sonst unbestritten gehörigeTomaine der Dorfgeschichte und des Torsromans , ohne jedoch den ländlichen Hintergrund

ganz auszugebcn . Nicht mehr sind es blos Bauer » , mit ihren an der Scholle klebenden
Interessen , welche der Griffel des Dichters vor uns hinstcllt, sondern las uns Deutschen
ureigene Leben der Kärger , welchem sich das pflanzliche und thicrische Weben der
Heimath erschließt, gibt für den Hintergrund hier eine eigenartige Erzählung , die durch den
originellen Aufbau ebensowohl , als durch die herzbewegenden Eonflicte das spannende
Interesse des Lesers in höchstem Grade rege hält .

Jür den Monat ve - embe ? neu l- inzulretende Abonnenten
erhalten den bis Ende November abgedruckten Theil des Romans gegen Einsendung der
Abonnements - Quittung gratis und franko nachgeliefert. — Es ist hier die seltene Gelegen¬heit geboten , für einen ungemein billigen Preis in den Besitz eines hochwerthvollen
Romans zu gelangen .

prd Iffonat
V826wd6r . 1 M -M . 7 ; pro ll/lona!

OkZkllidkw .

Leipziger Fener-VkrstcherMgs -AnstM,
gegründet 1819 /

versichert Mobftnr aller Art , Maschinen und Gegenstände der Laudwirthschast , sowie
Gebäudefünftel zu billigen , festen Prämien .

Der Unterzeichnete empfiehlt sich zur Annahme von Versicherungen und ist
zur Ertheilung jeder näheren Auskunft gerne bereit .

Dur lach im November 1878 .
Louis Holdschmidt , Chirurg .

Ls

rve loli « nn (Halit , Misnmalmmli « , n >» <! <;ii ilnrvl l üi vv « lii anklioitsn
« ntstnnilonon l. ü >imuiip :«n « te . leiils » ,

mö^on dissvidon uuok sekou alle erdovkiiekou Kuron erfoi §1os durek ^ "-
muekt , suvk dis HotknunS, jemals ikre volle O ^sundkoit viodon xu oi'-
tttn ^bn , dsroids aut'

^vKedelt Kaden, sollten , naeddem sie sodou so viel
versuokt Kaden, sied auok einmal an Hrn. l, 6 . ttosssingen in tt-l
sm KIsin veväsn . Durok äessen Heilverkakrsn v, ur6ei >aiivin in den lerrien
sonsten visis ttunäsnts von idnsm i-siösn gsnrlieii befreit nä srellc es Uei r
LloesslnKer zeäem krvi , vor ^.nvenäun ^ seiner Kur , >vvleko , nedenl 'elbemerkt , ksins grosssn psounisrsn Opisr erfordert , siok über seine ük'tolxe

. 2U inkormiren, 2u velekem IZekuts derselbe dis Pressen einer grossenl ^ nrakl gekeilter Personen aus allen Ständen in einer von iiim gratisru dsrisksnäsn Lroediirs 2ur Verküßsun ^ stellt . Vas Verkakrsn erweist s >ed als eiildurekaus rationelles . Herr Älovssiuxer verlangt leäiKliok vom Kranken eine kur^ovesekreiduos des veidens unä seines Stadiums und ertkeilt alsdann den Patientenseine anxeinessensn ^.nordnunxen .

Uwd - Mchlpreise
von

Karl Morlock.
Schwarzbrod . . 38 Pf . 1 '; Kilo .
Kornörod . . . - 5 „ „ „
Kunstmeyl Ar . 0 . 2o „ ^ Kilo .

„ „ 1 . 22
2 2g

u ,/ 3 . 15 „ „ „
Gries . 25 „ „
G :T e- -—

Ä

cs

sDurlach . j Irden Sonntag , von lls
Morgens S Uhr an , ist il>

Karwffcllir «ik»
und feines

Hutzclbrod
x ; zu haben bei
L

s
G .

Leopold Göpftich
zum Engel .

Schöne

s >

(?)
(K
(?)
(A

cs

Doppkl-Schik-klll
cinpfiehlt billigst

Carl Korn ,
Hauptstraße 49 .

Die Bäckerei Ä
von

O
O

U Karl Morlack ?
empfiehlt von heute an jeden

Tag srisches W
v Ilut ^ slbvocl . S

-GdbGdDiSDdGddG '

Farren - Verkarrf .
Ein lMhnger , sprung -

fähiger , branncr Rindssarren
steht zu verkaufen bei

Hirsckwirth Morlock
in Hohenwettersbach .

Meteorologie , Mittags 12 Uhr .
Barometerstand :

Sehr trocken 6 —

Beständig 3 — -

Schön Wetter 28 -

Veränderlich 9 —

Regen, Wind tt —
Biel Regen 3 -

Sturm 27 —
Luftwürme : fl- 6 ° II . W

'
ind : 8lV.

— iS . N° v .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 17. November 1878 .

Erntedankfest .
1 ) In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags : Herr Stadtvikar Schrick .2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Vechtel .

Stadt Lnrrach .
StKndesimchs - ÄNSMge .

Geborenr
11 . Nov. : Hermann Wilhelm , V . Karl Telcker ,Bierbrauer .14. „ Frieda , M . Juliane Bös .14 . „ Luise, V . Friedr . Kernbcrgcr , Maurer .14. „ Elise Karolinc , V . Heinrich Weiler ,

Schneider .
Gestorben r

15 . Nov. : Margarethe geb . Goldschmidt, Ehe¬
frau des Metzgers Karl Heidt,45 Jahre alt .

Nidaklion, Druck und Btrlaa «on Ä . Luxr , Durinchc
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